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Die Freitagslesung in der Stadtbibliothek mit Juna Grossmann

"Schonzeit vorbei" ist der Titel der Freitagslesung mit Juna Grossmann am Freitag, 30. Oktober

2020 um 19.30 Uhr, in der Stadtbibliothek, Bismarckstraße 44-48. Juna Grossmann, Jüdin,

Bloggerin und Mitarbeiterin einer NS-Gedenkstätte, berichtet darüber, wie ist es heute, 75 Jahre

nach Terror und Schrecken, als jüdischer Mensch in Deutschland zu leben, wie sie die um sich

greifenden antijüdischen Feindseligkeiten erlebt, darüber, wie sie mit der Angst umgeht, die sie

vor einigen Jahren noch nicht kannte, und davon, dass auch sie mittlerweile auf gepackten

Koffern lebt, bereit zur Flucht vor dem Hass. Der 8. Mai, der 75. Jahrestag der Beendigung des

Zweiten Weltkrieges und damit der furchtbarsten Diktatur, die von deutschem Boden ausging,

ist Anlass für diese gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein "Ludwigshafen setzt

Stolpersteine". Der Eintritt kostet 5, ermäßigt 3 Euro; Info und Anmeldung unter Telefon 0621

504-3301.

Bei allen Veranstaltungen hält sich die Stadtbibliothek Ludwigshafen an die aktuell geltenden

Vorgaben im Hinblick auf die Corona-Pandemie. So ist beispielsweise die Teilnehmer*innenzahl

pro Kurs beschränkt. Die Kontaktdaten werden erfasst. Eine Teilnahme ist nur nach

Anmeldebestätigung möglich. Besucher*innen müssen eine Maske dabeihaben. Es ist

außerdem möglich, dass abhängig von der Entwicklung der Pandemie Veranstaltungen

kurzfristig abgesagt oder verschoben werden können.

Tagesaktuelle Informationen gibt es auf der Webseite www.ideenw3rk.de, auf Facebook unter

www.facebook.com/ideenw3rkludwigshafen und auf

www.ludwigshafen.de/lebenswert/stadtbibliothek.
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